Stadt Plauen

Der Oberbiirgermeister Drucksachen Nr.: 067/2014

Datum: 02.10.2014

Verwaltungsvorlage
Geschiftsbereich 11
Fachbereich Sicherheit und Ordnung
Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- TOP | Abstimmungsergebnis
nungsart Ja Nein  Enth.
Biirgermeisterberatung 13.10.2014 nicht 6ffentlich
Wirtschaftsforderungsausschuss 27.10.2014 offentlich
Stadtrat 18.11.2014 offentlich
Inhalt 3. Rechtsverordnung der Stadt Plauen iiber die verkaufsoffenen Sonntage im Jahr 2015 nach

§ 8 Absatz 2 Sichsisches Ladenoffnungsgesetz (10.05.2015, Innenstadt)

Grundlage: § 8 Absatz 2 des Gesetzes iiber die Laden6ffnungszeiten im Freistaat Sachsen (Sachsisches
Ladendffnungsgesetz — SiichsLadOffG) vom 1. Dezember 2010 (Artikel 1 des Gesetzes iiber die
Ladenoffnungszeiten im Freistaat Sachsen und zur Anderung des Gesetzes iiber Sonn- und
Feiertage im Freistaat Sachsen vom 1. Dezember 2010 [SéichsGVBI. S. 338]), zuletzt gedndert
durch Artikel 39 des Gesetzes vom 27. Januar 2012 (SichsGVBI. S. 130, 146)

Beraten und
abgestimmt:

Beschliisse die
aufzuheben bzw.
zu dndern sind: keine

Verantwortlich fiir
Durchfiihrung: Fachgebiet Bufigeldstelle/allgemeines Polizeirecht

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Plauen beschlie3t die 3. Rechtsverordnung der Stadt Plauen {iber die verkaufsoffenen
Sonntage fiir das Jahr 2015 nach § 8 Absatz 2 Sichsisches Laden6ffnungsgesetz — Sonntag, den 10. Mai 2015
in der Plauener Innenstadt anlésslich des ,,20. Plauener Friihlings®.




Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 11.09.2014 stellte der Dachverband Stadtmarketing Plauen e.V. einen Antrag zum Erlass
einer Rechtsverordnung fiir die Offnung von Verkaufsstellen, die von dem jeweiligen Ereignis betroffen sind,
u. a. fiir Sonntag, den 10.05.2015, anldsslich des ,,20. Plauener Friihlings* in der Zeit von 12:00 Uhr bis 18:00
Uhr.

Das Gesetz tiber die Ladenoffnungszeiten im Freistaat Sachsen (Séchsisches Ladenoffnungsgesetz —
SichsLadOffG) sieht grundsitzlich vor, dass eine Offnung an Sonntagen nicht mdglich ist (§ 3 Abs. 1 und 2
SichsLadOffG), soweit nichts anderes bestimmt wird.

Jedoch werden die Gemeinden gemiB § 8 Abs. 2 SichsLadOffG erméchtigt, die Offnung von Verkaufsstellen
abweichend von § 3 Abs. 2 aus Anlass besonderer regionaler Ereignisse an einem weiteren Sonntag je
Kalenderjahr (unabhingig von § 8 Abs. 1 SichsLadOffG) zwischen 12 und 18 Uhr zu gestatten, soweit die
Verkaufsstellen von dem Ereignis betroffen sind.

Die Sonntagsoffnung wird wie folgt begriindet:
10.05.2015 —,,20. Plauener Friihling*

Vom 08.05.2015 bis 10.05.2015 findet der ,,Plauener Friithling® im 20. Jubildumsjahr der Initiative Plauen statt.
Der ,,Plauener Friihling* ist eine iiberregional bekannte Traditionsveranstaltung im Plauener Innenstadtbereich.
Rund 60.000 bis 70.000 neugierige Géste aus dem Vogtland, Westsachsen, Ostthiiringen, Oberfranken,
Westerzgebirge und Nordbohmen werden erwartet. Es soll den Plauener Héndlern aus der Innenstadt die
Moglichkeit gegeben werden, die Stadt Plauen mit ihrem vielféltigen Einzelhandelsangebot dem auswértigen
Publikum zu prisentieren.

Der Veranstaltungsbereich erstreckt sich von der oberen Bahnhofstrafle bis zum Altmarkt.

Das Ziel der Veranstaltung ist die {iberregionale Vermarktung der Spitzenstadt Plauen.

Die Gestattung dieser Sonntagsoffnungen erfolgt durch Rechtsverordnungen, in der das von dem Ereignis
betroffene Gebiet zu bezeichnen ist; damit ist die Moglichkeit dieser Sonntagsdffnung fiir das betroffene Gebiet
verbraucht. Die Offnung von Verkaufsstellen aus Anlass besonderer regionaler Ereignisse ist innerhalb einer
Gemeinde nur an bis zu acht Sonntagen je Kalenderjahr zuléssig.

In Vorbereitung zum Erlass der Rechtsverordnung wurden der Handelsverband Sachsen e. V., ver.di Bezirk

Vogtland-Zwickau, die Ev.-Luth. Superintendentur Plauen, die Romisch-Katholische Pfarrei Herz-Jesu und die
IHK Siidwestsachsen (Regionalkammer Plauen) angehdrt.

Finanzielle Auswirkungen

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen? |Z| nein |:| ja

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro

Ertrage/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro

Stidtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro

I:' nein

Folgekosten des Beschlusses
I:' ja, in der Begriindung dargestellt

Abstimmung mit der Kémmerei ist erfolgt? |:| nein |:| ja

Anmerkungen:




Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses

Bereits veranschlagt? |:| ja
Verinderung zum Planansatz |:| neu |:| mehr |:| weniger
|:| Produkt
Haus- g |:| Investition
halts- Betrag in Euro Teilhaushalt g |:| E-Liste
jahr 2 ;
J Z |:| INST-Liste
[ ] z-Liste
I:' Aufwand/Auszahlung |:| Auszahlung |:| Auszahlung
im Ergebnishaushalt aus Investitionstatigkeit aus Finanzierungstitigkeit
I:' Ertrag/Einzahlung I:' Einzahlung I:' Einzahlung
im Ergebnishaushalt aus Investitionstatigkeit aus Finanzierungstétigkeit

Ralf Oberdorfer Levente Sarkozy




	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5

